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IESO 2017 - WRITTEN TEST NUMBER 1 50 YEARS OF DEVELOPMENT IN THE VAR VALLEY  

Die Schwemmebene der Var ist ein Ästuar (Flussmündung), der durch den längsten Fluss in den Französischen 

Südalpen geschaffen wurde. Zwischen den Bergen und dem Meer ist die Var über eine Distanz von 110km eine 

ausgedehnte Depression (durchschnittliche Breite 1,2 km), die die Mittelmeerküste erreicht. Solch eine Umgebung 

stellt viele Herausforderungen dar, unter anderem den Schutz der einzigartigen Biodiversität, die mit dem Ästuar 

assoziiert ist, ebenso wie auch die nachhaltige ökonomische Entwicklung des Gebiets. Tatsächlich erlebt die Cote 

DóAzur gegenwärtig eine Periode des Wachstums in den ursprünglichen und verwertbaren Gegenden des unteren 

Talbereichs. Mithilfe der Abbildungen und eurem Wissen werden wir versuchen, die Komplexität dieses 

dynamischen Umfelds zu verstehen. 

 

Abbildung I: (A) Ein Blick in die Var-Ebene Richtung Norden; (B) Illustration der großen Überschwemmung von 1994; 
(C) Landwirtschaft in dem Var-Tal; (D, E) Illustration der Schutzgebiete in der Ebene; (F) Eindämmung zur 

Flussregulierung; (G) Industrie in der Ebene 
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Das untere Tal der Var ist ein geographisches Gebiet mit relativ einheitlichen Gesteinstypen. Bei näherer Betrachtung 
kann man jedoch sehr unterschiedliche Gesteine beobachten, die eine komplexe geologische Geschichte 
widerspiegeln. Die untenstehenden Bilder zeigen diese Diversität. 

 

Abbildung 2: Fotos der großskaligen, landschaftsbildenden geologischen Formationen der Var-Ebene. 

SECTION 1 : Überblick der petrologischen Vielfalt (Gesteinsvielfalt) des Var -Tals, study tracks  
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Frage 1: Bezieht sich auf Abbildung 2. Ordne die Buchstaben der einzelnen Abbildungen (die jeweiligen 
Aufschlüsse A -E) den korrekten Aussagen zu (einige Aussagen passen zu keinem Foto).  
1 ï eine alluviale Ablagerung (Flussablagerung), die auf ein transportiertes, abgelagertes und nur wenig konsolidiertes 

Sediment hinweist. 

2 ï ein metamorphes Gestein, das deutliche Verformung zeigt 

3 ï ein Turbidit, der eine gestaffelte Abfolge zeigt. 

4 ï eine sedimentäre Brekzie am Hangfuß, die durch unsortierte, kantige (eckige) Gesteinsstücke charakterisiert ist. 

5 ï eine vulkanische Brekzie mit feiner Matrix und Auflast-Abdrücken um mikrolithische (kleine) Gesteinsblöcke 

6 ï eine homogene und schlecht konsolidierte Tonablagerung 

7 ï ein Konglomerat aus gut konsolidierten Kieseln 

8 ï ein kristallines Gestein, das aufgrund seiner homogenen und massiven Erscheinung als granitisch einzuordnen ist 

9 ï ein gut konsolidiertes Sedimentgestein 

Frage 2 Bezieht sich auf Abbildung 2. Die folgenden Aussagen beschreiben geologische Prozesse, die 

verschiedene Gesteinstypen ausbilden. Ordne auf dem Antwortblatt die Buchstaben der einzelnen 

Abbildungen (die jeweiligen Aufschlüsse A -E) den korrekten Aussagen zu (einige Aussagen passen zu 

keinem Foto)  

1 ï Kontinentale Sedimentation mit wenig oder keinem Transport  

2 ï Äolische Sedimentation 

3 ï Ablagerung vulkanischen Materials 

4 ï Kontinentale Ablagerung und Konsolidierung (Verfestigung) nach langem Transport 

5 ï Kontinentale Ablagerung nach langem Transport 

6 ï  Sedimentation in flachem Ozean (Tiefe weniger als 2000m) 

7 ï Sedimentation feiner Partikel in einer ruhigen Umgebung 

 

 

Abbildung 3: Foto von Kieseln, aus denen die Konglomerate des Var-Tales bestehen 

 
Frage 3: Bezieht sich auf Abbildung 3. Ordne auf dem Antwortbogen den untenstehenden Beschreibungen 
die Buchstaben der einzelnen Abbildungen (Kies a und Kies b) den korrekten Aussagen zu (einige Aussagen 
passen zu keinem Foto).  
1 ï andesitisches (oder andesitartiges) Vulkangestein  

2 ï granitisches (oder granitartiges) Gestein, das aus mit dem bloßen Auge erkennbaren Mineralen besteht 

3 ï ein metamorphes Gestein wie Gneiss, mit verformten Bändern aus verschiedenfarbigen Mineralen 4 ï Ein gut 

konsolidiertes Gestein, das aus ca. ein Millimeter großen Partikeln besteht. Dies wird aufgrund seiner Farbe als roter 

Sandstein bezeichnet. 

5 ï ein sehr homogenes Gestein, bei dem keine Minerale mit dem bloßen Auge erkennbar sind. 

6 ï Ein metamorphes Gestein mit Schieferung 
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Abbildung 4. Vereinfachte lithologische Karte der Var und ihrer Nebenflüsse. Die Fotos der Kiesel stammen aus dem 
mit dem roten Stern markierten Gebiet. Legende: Marl = Mergel, Limestone = Kalkstein 

Frage 4: Schätze anhand der Karte  (Abbildung 4)  die minimale Distanz, die die Gesteinsfr agmente  

zurückgelegt haben , aus denen die Kiese aus Abbildung 3 entstanden sind (nur eine korrekte Antwort).  

 

Um diese Region zu verstehen, ist es notwendig, alle Aspekte der gegenwärtigen und älteren Geschichte dieses Gebietes in 

Betracht zu ziehen. Auf diese Geschichte weisen die Gesteine hin. Wir werden hierauf später zurückkommen, um die 

Managementprobleme des unteren Var-Tals zu verstehen. 
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SECTION 2: Hydrologie des Tales, Entwicklung eines wichtigen Aquifers (Grundwasserleiter)  

Nizza und die benachbarten Kommunen beziehen einen wesentlichen Teil ihres Brauchwassers aus dem Aquifer der 
Var-Ebene. Es ist zudem eine lokale Ressource für die Landwirtschaft, die schon immer in diesem Tal betrieben 
wurde. 

 

Abbildung 5: Allgemeine Karte der Var-Ebene. Die Hintergrundkarte zeigt die wesentlichen geologischen 
Charakteristika (die später im Detail behandelt werden) und die Messinstrumente entlang des Var-Laufes. 
Zonen mit spezifischer Nutzung: Gebiete mit Kieselentnahme im Flussbett, und ein Gebiet künstlicher 
Grundwasserzufuhr durch Bewässerung mit Var-Wasser. 1973 wurde das Grundwasser in den 
Konglomeraten um die Var durch starke Bewässerung aufgestockt (Kanäle wurden im gesamten Gebiet 
gegraben). Legende: Quartär (Schwemmebene und Hangfuß); Neogen (Konglomerate und Mergel); 
Mesozoikum (Kalkstein, Mergel, Evaporite); Starke Urbanisierung (Verstädterung) (Nizza, Saint-Lauren du 
Var, Cagnes s/ mer); Embankment = Böschung / Eindeichung; area of pebble extraction = Gebiet der 
Kieselentnahme; Mass of pebbles extracted for constructions in 1972 = Masse der Kiesel, die für Bauten 


